
KANTON ZUG GEMEINDE CHAM 

BEBAUUNGSPLAN 
DORFPLATZ 

AREAL SAALBAU,BÄREN,ZKB UND ANGRENZENDE 

GBP 105,'1"&&,300,~, 1158 / 182,299,382, ';22 TEILWEISE GBP 2584 
~583 

PLAN N~: SBC 100 

MASSST AB, 1 : 500 
DATUM: 6.0KTOBER 1986 
REVISION: l.DEZEMBER 1987 
REVISION: 14.AUGUST 1989 

VOM GEMEINDERAT GENEHMIGT AM: 14. AUGUST 1989 

DER GEMEINDEPRÄSIDENT: DER 

K. Bienz 

VORPRÜFUNG DURCH DIE KANTONALE BAUDIREKTION: 

ZUG. DEN 2 5. Okt. 1989 DER BAUDIREKTOR: 

PUBLIZIERT IM AMTSBLATT ÖFFENTLICHE AUFLAGE AUF DER GEMEINDEKANZLEI 

NR: 35 und 36 VOM 4.9. BIS4.l0.89 BESCHEINIGT, 16. 

VOM: 1.9.89 und 8.9.89 

ZIFFER: 3191 und 3296 DER GEMEINDE SCHREIBER: 

VON DER ErNWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG GENEHMIGT AM: 26. JANUAR 1987 

DER GEMEINDEPRÄSIDENT: 

K. B ienz 

VOM REGIERUNGSRAT 

DER LANDAMMANN: 

DER GEMEINDESCHREIBER, 

H. Arne t 

DER LANDSCHREIBER: 
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ÖFFENTLICHER BEREICH. FUSSGÄNGER 

ERSCHLIESSUNG 

DACHGESCHOSS 
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ERSTES OBERGESCHOSS WOHNANTEIL HÄUSER A/8/C MINDESTENS . ·:-;. 
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ERDGESCHOSS 

NUTZUNG 1. UND 2. UNTERGESC 1-iOSS 

F USSGÄNGERVERBI NDUNGEN 

1/3 DER BGF 

HAUP.TBAULINIE ( RRB VOM 24.2.1987) . 

. --.- - - - ARKAOENBAULINIE. (RRB VOM 21..2.1987) 

BAULINIE UNTERGESCHOSS 

FLUSSBAU LINIE 

DIE. MAXIMALE OBERIRDISCHE .. BGF BETRÄGT: 
- SAALBAU ÜBER EG KQTE ca. ·417.ao = 2500 m2 

- AREAL ZKB ÜBER EG KOTE · ca. 4 21.00 = 3275 m2 

- -AREAL BÄREN. ÜBER EG KOTE ca. 421.00 = 1950 m2 

41N DEN UNTERGESCHOSSEN REALISIERTE BGF FINDEN KEINE ANRECHNUNG. 

DIE GRUNDEIGENTÜMER: 

ZKB KATH. KIRC 
GB,P · 103,106,301, 115V---;~~--1=~::i_ __ _ GBP 102--;rL/-.~U'-ff.~~~~~A.-0.f.-llC~«illlo\,,C'.;¾J 
F. ZÜRCHER 
GBP 300--~---+'+Niob\1111tW+=---~r--~~ 
E.G. CHAM. 
GBP 302--t,---+--JJ--'-='--'-=..-.--r---1"-F--Hb'V-"'"'-t/ 

DER PROJEKTVERFASSER: 

KLEINE ABWEICHUNGEN INNERHALB OER BAULINIEN KÖNNEN VOM GEMEINDERAT 
BEWILLIGT WERDEN~ 

RAMPEN TREPPEN TERRASSEN DÜRFEN AUSSERHALB DER FLUSSBAULINIE GEBAUT \1-/ERDEN. , , 

DIE GRUNDLAGE DES BEBAUUNGSPLANS IST DAS WETTBEWERBSPROJEKT FÜR DEN 
SAALBA U VON J. STÖCKLI DIPL. ARCH. BSA/SIA.( BEILAGEN 1-4 ZUM BEBAUUNGSPLAN) 
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KANTON ZUG GEMEINDE CHAM 

~ 
BEBAUUNGSPLAN 

DORFPLATZ 
AREAL SAALBAU,BÄREN,ZKB UND ANGRENZENDE 

GBP 105,106,300,301, 1158 / 102,299,302,422 TEILWEISE 

PLAN NS, SBC 100 VOM GEMEINDERAT GENEHMIGT AM 2 l. Dez. 1987 
DER GEMEINDE?RASIDENT: DER G.iMEINOESCHREtBC R 

MASSSTAB- 1 , 500 

DA TCM 5 OKTOBER 1986 
REVISION 1 DEZEMBER_ 1987 

____ ___j_ ___ ----

VORPAUFUNG DURCH DIE KANTONALE BAUDIREKTION, 
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DIE MAXIMALE 

SAALBAU 

- AREAL ZKB 

BEBAUUNGSPLANGEBIET 

STRASSENGEBIET 

ÖFFENTLICHER B!::REICH FUSSGÄNGER 

ERSCHLIESSUNG 

DACHGESCHOSS 

ZWEITES OBERGESCHOSS 

ERSTES OBERGESCHOSS 

ERDGESCHOSS 

NUTZUNG 1. UNO 2. UNTERGESC t!OSS 

F USSGANGERVERBI NDUNGEN 

HAUPTBAUL!NIE ( RRB VOM 24 2 1987) 

ARKADENBAULINIE (RRB ~DM Y. 2 1987) 

BAULJNIE UNTERGESCHOSS 

FLUSSBAU LINIE 

OBERIRDISCHE BGF BETRAGT 

ÜBER EG KOTE ca 417 80 -
UBER EG KOTE. ca 421 00 -

2500 m2 

WOHNANTEIL HÄUSER A{BJC MIIINDESTENS 

tll DER 8GF 

- AREAL BAREN UBER EG KOTE ca 421 00 · 

3275 m2 

m' 1950 

IN DEN UNTERGESCHOSSEN REALISIERTE BGF FINDEN KEINE ANRECHNUNG. 

KATH KIRCH~ ~-;!}JNE. 
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1(ÄNTON ZUG 
GBP t.22 

KLEINE ABWEICHUNGEN INNERHALB DER BAULINIEN KÖNNEN VOM GEMEINDERAT 
BEWILLIGT WERDEN 

RAMPEN TREPPEN TERRASSEN Oi.JRFEN AUSSERHALB OER FLUSSBAULINIE GEBAUT 1/vERDEN. 
' ' 

~IE GRUNDLAGE DES BEBAUUNGSPLANS IST DAS WETTBEWERBS PROJEKT FÜR DEN! 
SAALBAU VON J.STÖCKLI DIPL ARCH. BSA/SIA.(BEl~AGEN c4 ZUM BfAAUUNGSPLAN) ! 
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